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Datum der Sitzung Gremium Zuständigkeit

08.05.2013 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, vor dem Hintergrund der stetig steigenden Zahl von 
Studierenden an den Potsdamer Hochschulen und dem Mangel an Wohnungen für Studierende, im 
Gespräch u. a. mit dem Studentenwerk Potsdam bis September ein Konzept zu erarbeiten, wie die 
Versorgung der Studierenden mit angemessenem und bezahlbarem Wohnraum in Potsdam 
sichergestellt werden kann. Dabei sind besonders folgende Punkte darzustellen:

1. Die Möglichkeiten der Nutzung städtischer Grundstücke durch das Studentenwerk Potsdam, um 
so einen geringeren Mietpreis zu ermöglichen.

2. Die Möglichkeit Flächen, die schon dem Studentenwerk Potsdam gehören, im Rahmen des 
städtebaulich möglichen zu nutzen, um dort mehr Wohnraum entstehen zu lassen.

gez. 
Fraktionsvorsitzende/r

Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 
auf der Rückseite

Entscheidungsergebnis

Gremium: Sitzung am:

 einstimmig  mit Stimmen-
mehrheit

Ja Nein Enthaltung überwiesen in den Ausschuss:

 erledigt  abgelehnt

Wiedervorlage:

 zurückgestellt  zurückgezogen



Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:

Die Wohnsituation in Potsdam ist insgesamt bekanntlich mehr als angespannt. Das geht u. a. auch 
deutlich aus dem Bericht Potsdam 22 hervor. Potsdam entwickelt sich immer mehr zu einer 
Studentenstadt. Viele junge Menschen, die nach ihrem erfolgreichen Abitur studieren möchten, zieht 
es nach Potsdam. Es ist daher dringend erforderlich, dass Potsdam als Stadt der Wissenschaft den 
Studierenden der drei Hochschulen ausreichend bezahlbaren Wohnraum zur Verfügung stellt.


